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¥ Rietberg-Neuenkirchen. Wa-
rum eigentlich hat sich der Su-
permarkt-Konzern Rewe vorü-
bergehend aus Neuenkirchen
zurück gezogen? Warum nutzt
er nicht bis zur Fertigstellung
des neuen Marktes auf dem sie-
ben Hektar großen einstigen
Wiesengrundstück an der Det-
molder Straße weiterhin das ge-
genüber liegende alte Ladenlo-
kal, das seit Mitte Dezember
leer steht? Fragen wie diese
stellt sich zurzeit so mancher
Neuenkirchener.

Auf Nachfrage der Neuen
Westfälischen hatte die Rewe-
Pressestelle im November mitge-
teilt, der vom Konzern zum 31.
Dezember 2012 gekündigte
Mietvertrag sei „leider nicht
kurzfristig verlängert“ worden.
Auf erneute Nachfrage heißt es
jetzt: „Es gab seitens Rewe eine
Anfrage an den Vermieter, die
Mietdauer umein Jahr zu verlän-
gern,um die Bauzeit zu überbrü-
cken“. Dieser Anfrage habe die
Vermieterin leider nicht entspro-
chen, so dass der alte Standort
im Dezember geschlossen
wurde.

Das Vermieter-Ehepaar indes
schildert den Sachverhalt ganz
anders und betonte gegenüber
der NW: „An uns hat es nicht ge-
legen. Unser Vorschlag zu einer
für uns planbaren Verlängerung

des Mietvertrages wurde von
der Rewe nicht angenommen.
So einfach war das“. Rewe habe
nur bis zum Umzugstag weiter
anmieten und bezahlen wollen.
Das sei bei gewerblichen Objek-
ten aber nicht üblich.

Auch auf die Bitte um Hilfe

bei der Suche nach einem neuen
Mieter sei Rewe nicht eingegan-
gen. „Man sprach einfach nicht
mit uns. Offenbar redet ein so
großer Konzern nicht mit klei-
nen Vermietern, wie wir es
sind“, so der Besitzer der Immo-
bilie. Ihm und seiner Frau sei da-
ran gelegen, einen längeren Leer-
stand in Neuenkirchen zu ver-
meiden. „Wir wollen das Objekt
sinnvoll und seriös, vor allem
aber langfristig weiter vermie-
ten“. Mit seinen Nebeneingän-
gen, den Ladenzonen und Kühl-
techniken sei das 800 Quadrat-
meter große Ladenlokal ideal
für den Lebensmittelhandel.

Vielleicht genährt durch die
Empfehlung der Rewe-Presse-
stelle im November, in der Über-
gangszeit bis zur Fertigstellung
des neuen Marktes auf die Läden
in Gütersloh, Lippstadt oder
Herzebrock-Clarholz auszuwei-

chen, kursiert im Wapeldorf hin-
ter vorgehaltener Hand das Ge-
rücht von einer „bewussten Lek-
tion“ seitens des Konzerns.

Jahrelang war das Vorhaben
in Neuenkirchen kontrovers dis-
kutiert worden. Obwohl die Be-
zirksregierung in Detmold der
beantragten Änderung des Flä-
chennutzungsplanes des Areals
an der Detmolder Straße für die
Errichtung eines neuen Rewe-
Supermarktes bereits im Fe-
bruar 2012 zugestimmt hatte
und auch die Baugenehmigung
schon im April 2012 erteilt wor-
den war, hatten Anwohner den
Beginn der Bauarbeiten durch
letztlich erfolglose Klagen mona-
telang verzögert.

¥ Rietberg (hec). Gut aufgelegt
und meistens zu einem herzhaf-
tenLachen bereit – so kennen Fa-
milie und Freunde Anneliese
Dinter, geborene Rehkemper,
die am heutigen Samstag an der
Gartenstraße 122a in Neuenkir-
chen 85 Jahre alt wird.

Die Altersjubilarin stammt
aus der Bauernschaft Oester-
wiehe, wo sie am 19. Januar 1928
zur Welt kam und mit drei Ge-
schwistern im Elternhaus auf-
wuchs. Nach der Schulzeit absol-
vierte sie zunächst ein Pflicht-
jahr, um anschließend im Haus-
halt zu schaffen.

Im Jahr 1950 schritt sie mit
dem in Schlesien geborenen
Hans Dinter zum Traualtar und
wurde in den folgenden Jahren
Mutter von vier Töchtern und
zwei Söhnen, die am Ehrentag
der Mutter mit Partnern, sechs
Enkeln, zwei Urenkeln und wei-
teren Verwandten ganz herzlich
gratulieren. Ehemann Hans, mit
dem sie die goldene Hochzeit fei-
ern durfte, verstarb im Jahr 2006
mit 83 Jahren.

Anneliese Dinter bereitete ih-
ren Kindern stets ein harmoni-
sches Zuhause, in dem sich alle
wohlfühlten. So ist es für sie die
größte Freude, wenn sich die
Kinder mit ihren Familien heute
noch wie selbstverständlich
sonntags bei ihr treffen; dann
wird erzählt und viel gelacht.

Die Jubilarin fährt gerne mit
einem ihrer Kinder durch heimi-
sche Gefilde und verbreitet da-
bei Ortsgeschichte. „Unsere
Mutter kennt Land und Leute
undvon diesen Kenntnissen pro-
fitieren wir“, erklärt Tochter Re-

nate die gemeinsamen „Ge-
schichtsfahrten“.

Den Herbst ihres Lebens ver-
bringt Anneliese Dinter in ihrer
Einliegerwohnung in der Haus-
gemeinschaft mit Tochter Re-
nate und deren Ehemann Man-
fred Smarra, von denen sie liebe-
voll umsorgt wird. Sie beschäf-
tigt sich gern mit kniffeligen
Kreuzworträtseln. Wenn ihr
nach Musik ist, greift sie zur
Ziehharmonika, um bekannte
Melodien zu spielen. Der katho-
lischen Fraugemeinschaft Neu-
enkirchen hält Anneliese Dinter
seit Jahrzehnten die Treue.

Die Feierlichkeiten zum An-
lass des runden Geburtstages be-
ginnen ab 11 Uhr in der Gast-
stätte Hesse in Varensell.

Stimmtderzeitnicht:Aussage auf
dem Bauschild.

Familiensonntage
sindselbstverständlich

Anneliese Dinter feiert ihren 85. Geburtstag

¥ Rietberg. Frohsinn und gute Laune ver-
spricht das Vorstandsteam der kfd Rietberg
mit Sketchen, Tanz und fetziger Musik auf
dem Lumpenball im Pfarrheim. Gefeiert

wird am Montag, 4.Februar, und Dienstag,
5.Februar. Start ist jeweils um 19.11 Uhr,
Einlass um 18.30 Uhr. Der Kartenvorver-
kauf beginnt am Freitag, 25. Januar, 15 Uhr

im Pfarrheim an der Rügenstraße. Pro Per-
son werden bis zu 5 Karten ausgegeben. Im
Eintrittspreis enthalten sind auch Speisen
und Getränke. Infos: www.kfd-rietberg.de

¥ Rietberg (NW). Ein positives
Nachspiel hatte jetzt die zweite
Basaraktion der Rietberger Gäs-
teführer. Die Sprecher der
Gruppe, Marlies Rupprath und
Winfried Kuper, überraschten
die vier Kernstadt-Kindergärten
mit einer Spende von jeweils 550
Euro. Bei einem Besuch in der
DRK-Kindertagesstätte Ems-
höhle wurden den Leiterinnen
vier symbolische Schecks über-
reicht. Anschließend stellten sie
ihre Tagesstätten vor. Ange-
schlossen war auch ein Rund-
gang zur Besichtigung der DRK-
Einrichtung, die im Jahr 2012
nach umfangreichen Sanie-
rungs- und Erweiterungsarbei-
ten mit einer neuen U3-Betreu-
ung gestartet ist. 

Das Spendengeld stammt aus
dem weihnachtlichen Trödelba-
sar, den die Gästeführer an zwei

Tagen parallel zum Rietberger
Adventsmarkt im Heimathaus
ausgerichtethatten. Zudem steu-
erte die Volksbank je 50 Euro für
die vier Einrichtungen bei.

„Edeltrödel“ nennt Marlies
Rupprath das, was zum Verkauf
kam. Aus den eigenen Kellern
und Dachböden aber auch aus
Haushaltsauflösungen stamm-

ten die Sammeltassen, Kaffee-
kannen, Dekoartikel sowie viele
alte „Schätzchen“, die schnell
ihre Liebhaber fanden. Dazu gab
es selbst gefertigte Weihnachts-
karten, Kuchen im Glas und
eine angeschlossene Cafeteria.

Sie erbrachte den Löwenan-
teil der Spendensumme, reich-
lich freigiebigwaren auch die Be-

sucherdes großen Adventsmark-
tes im historischen Stadtkern.
Hier war Marlies Rupprath mit
dem Sparschwein unterwegs
und fand gute Resonanz bei ih-
rer Sammlung. Da nicht nur
sprichwörtlich aller guten Dinge
drei sind, planen die Gästefüh-
rer auch für diesen Dezember ei-
nen Edeltrödel-Basar.

´ Wegen des Wetters ruhen
die verzögerten, erst kurz vor
Weihnachten gestarteten,vor-
bereitenden Erdarbeiten für
den Supermarkt derzeit.
´ Auf Anfrage teilte die
Rewe-Pressestelle mit: „So-
bald der Frost etwas nach-
lässt, werden die Bauarbeiten
fortgeführt“.
´ Für den Eröffnungstermin
sei eine genauere Terminie-
rung als „Mitte 2013“ derzeit
nicht möglich. (bvb)

¥ Rietberg. Am Montag, 21. Ja-
nuar, beginnt ab 15 Uhr im Hei-
mathausRietberg an derKloster-
straße 3 wieder die Veranstal-
tung „Klönen am Kamin“. Auch
Nichtmitglieder sind eingela-
den.

BaldfeiernsiewiederdenLumpenball

¥ Rietberg (NW). „Dieser Ser-
vice wird sich ganz schnell etab-
lieren“, sagt Bürgermeister An-
dreas Sunder zum Start der
neuen eBook-Ausleihe in der
Stadtbibliothek. „Gerade für die
Jugend und für Berufstätige öff-
nen sich ganz neue Möglichkei-
ten, den Zugang zu Büchern auf
moderne Weise zu finden.“ Jün-
gere seien eng mit elektroni-
schen Medien verbunden, Äl-
teremüssten bei ungünstigen Ar-
beitszeiten nicht
mehr hetzen,
„um noch recht-
zeitig zu den Öff-
nungsangeboten
unserer Bücherei
im Progymna-
siumzu sein.“ Undwer insbeson-
dere am Wochenende spontan
Lust aufs Lesen bekomme, für
den seien die Möglichkeiten der
eBook-Ausleihe „einfach ideal.“

Bibliotheksleiter Manfred
Beine und sein Team um Jenni-
fer Bader, Margot Reinkemeier
und Maria Talarico durften sich
gleich zum Start über reges Inte-
resse freuen. „Wir hatten kaum
die Tür geöffnet, da stand der
erste Kunde schon im Raum
und bat darum, ein Lesegerät
auszuleihen.“ Drei solcher
eBook-Reader stehen dafür zur
Verfügung, drei weitere sind in
der Bibliothek stationiert, um In-
teressenten den Umgang mit der
Technik und das Procedere der

Ausleihe zu zeigen. Angeschlos-
sen ist die Einrichtung der Ems-
stadt an die „owl-eAusleihe“, ei-
nen Verbund von 12 Bibliothe-
ken in Ostwestfalen-Lippe.

„Das Verfahren ist denkbar
einfach. Unsere Bibliothekskun-
den können sich über das Inter-
net mit ihrer Nummer des Lese-
ausweises einloggen und Me-
dien ausleihen. Der Service ist
kostenlos und funktioniert sie-
ben Tage die Woche rund um

die Uhr, ob vom
heimischen PC
aus oder via Lap-
top im Café“,
sagt Beine, weist
aber auch noch
einmal darauf

hin, dass die e-Books im „ePub-
Format“ vorliegen, „dieses wird
nicht von jedem Lesegerät unter-
stützt.“

Wer sich mit der neuen Mög-
lichkeit des Lesens noch nicht
auskennt, sie aber einmal testen
möchte, für den bietet die Stadt-
bibliothek Informationsveran-
staltungen an. Die nächste be-
ginnt am 24. Januar um 17 Uhr
im Progymnasium. Weitere In-
formationen erteilt das Team
währendder Öffnungszeiten. In-
fos gibt es aber auch im Internet
unter der Adresse www.biblio-
thek.rietberg.de.

Die Auswahl herunterladba-
rer Medien findet sich unter
www.owl-eausleihe.de.

WinterwetterbremstReweaus
Mitte 2013 soll der neue Supermarkt in Neuenkirchen eröffnet werden

¥ Rietberg. Am Sonntag, 20. Ja-
nuar, verleihen die Karnevalis-
ten das „Goldene Tor“an eine
Persönlichkeit, die sich um den
Rietberger Karneval verdient ge-
macht hat. Die Verleihung fin-
det traditionell auf einer vereins-
internen Veranstaltung statt.

¥ Rietberg. Am Montag, 21. Ja-
nuar, beginnt um 20 Uhr im Mu-
seum Wilfried Koch der letzte
Vortrag in der Reihe „Musikali-
sche Dialoge – Liederzyklen“
mit Ludger Funke statt.

Im Jahre 1840 komponierte
Robert Schumann den Liederzy-
klusDichterliebe op. 48nach Ge-
dichten von Heinrich Heine:
Die Geschichte einer unglückli-
chen romantischen Liebe, mit
ironischem Unterton in Verse
gefasst. „Es ist eine alte Ge-
schichte, doch bleibt sie immer
neu. Und wem sie grad passieret,
dem bricht das Herz entzwei.“
Kann man Ironie komponieren?
Auch dieser Frage geht Ludger
Funke in seinem Vortrag nach.

KindergärtenprofitierenvonedlemTrödel
Spendensammlung der Rietberger Gästeführer bringt eine Summe von 2.200 Euro ein

Start indieZukunft: Bürgermeister Andreas Sunder (Mitte) mit Bi-
bliotheksleiter Manfred Beine (rechts) und Bibliothekarin Jennifer Ba-
der. FOTO: NW

INFO
Spätergestartet

¥ Rietberg. Die Jugend-Musi-
cal-Bühne Rietberg führt an die-
sem Wochenende noch zweimal
ihr Stück „The Sound Of Music“
auf. Die Vorstellung am Sonn-
tag um 15 Uhr in der Cultura am
Torfweg ist bereits so gut wieaus-
verkauft, für die Aufführung am
Samstag um 19.30 Uhr gibt es
noch Karten an der Abendkasse.

Kamin-Klönerei
imHeimathaus

Musikalisch: Anneliese Dinter
wird diesen Samstag 85 Jahre alt.
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Rietbergliest jetzt
elektronisch

eBook-Ausleihe in der Bibliothek gestartet

AbgestelltundSchlüsselgezogen: Die Bagger auf verschneitem Ge-
lände an der Detmolder Straße. FOTOS: BIRGIT VREDENBURG

Rietberg

´ SAMSTAG ´

Sound of Music, 19.30, Cul-
tura Rietberg, Torfweg .
KJG, Gruppenstunde, 16.00 -
17.00 für 10 - 11-Jährige,
Pfarrheim, Rügenstraße 7.
Kaninchenzüchter: Jahres-
hauptversammlung, 16.00,
Gaststätte Blomberg, Rat-
hausstraße 45.
Kartenvorverkauf Altwei-
ber-Sitzung, an den bekann-
ten Stellen, 10.00, Rietberg.
Klostergarten, 9.00 bis zur
Dämmerung, Skulpturen-
park Wilfried Koch.
Kolping-Karneval: 1. Prunk-
sitzung, 19.30, Kolpinghaus
Neuenkirchen, Gütersloher
Straße 15.
Kunsthaus Rietberg - Mu-
seum Wilfried Koch, Info
Tel. (0 52 44) 986 376, 14.30 -
18.00, Emsstraße 10.
St. Benediktus-Schützen:
Winterball, 18.15 Messe, da-
nach Festball, Gaststätte Klei-
nemeier, Varensell.
Stadtbibliothek, 10.00 -
13.00, Emsstraße 10.

´ SONNTAG ´

Sound of Music, 15.00, Cul-
tura Rietberg, Torfweg .
Treffen der Funkamateure
im DARC, 11.00, Gaststätte
„Bei Hermann“, Triftstr. 175.
Grafschaftler: Verleihung
Goldenes Tor, 11.11, Schul-
zentrum, Aula, Torfweg 59.
Heimathaus, 15.00 - 18.00,
Klosterstraße 3.
Klostergarten, 9.00 bis zur
Dämmerung.
Kunsthaus Rietberg, 14.30 -
18.00, Emsstraße 10.

»Verfahren
ist denkbar

einfach«

Jugend-Musical
inderCultura

Karnevalisten
verleihenEhrung

Musikalische Dialoge
mit LudgerFunke

DasEngagementhatsichgelohnt: Je 550 Euro erhielten jetzt die vier Kindergärten der Kernstadt aus den
Händen der Rietberger Gästeführer. Das Geld stammt aus dem Edeltrödel-Basar, den die Gemeinschaft im
Dezember im Heimathaus ausgerichtet hatte. FOTO: NW
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